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Buchtipp der Woche: 
 
Adler-Olsen, Jussi: Verraten 

Seit 2007 erobert die Thriller-Reihe um Carl Mørck, Spezialermittler des Sonderdezernats Q 

bei der Kopenhagener Polizei, und seinen syrischen Assistenten Hafez el-Assad die 

Bestsellerlisten der Welt. In ihrem zehnten und atemberaubend spannenden Fall geraten die 

beiden tief in ein Netz aus Lügen und Geheimnissen und müssen all ihre Kräfte aufbieten, um 

dem Morden Einhalt zu gebieten. Werden Carl Mørck und sein Team es rechtzeitig schaffen? 

Quelle: Verlagsinformation 

Thriller 
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Unser Sachbuch-Tipp: 

 

Kinast, Florian: Mensch Kaiser! – Lichtgestalt mit Schattenseiten 

Jahrzehnte schwimmt Franz Beckenbauer auf einer Welle des Erfolgs: Als Spieler wird er 

Deutscher Meister, Europameister und Weltmeister. Als Trainer führt er die 

Nationalmannschaft 1990 zum WM-Titel. Als Chef des Bewerbungskomitees holt er die WM 

2006 und damit das berühmte Sommermärchen nach Deutschland. Doch dann werden 

Korruptionsvorwürfe laut, es geht um Stimmenkäufe bei der Vergabe und dubios versickerte 

Millionenzahlungen. Es wird still um den Kaiser. Wer ist Franz Beckenbauer wirklich? Florian 

Kinast porträtiert die bedeutendste Persönlichkeit des deutschen Fußballs, erzählt von großen 

Erfolgen - aber auch von den Schattenseiten, die es im Leben der Lichtgestalt immer schon 

gab. 

Quelle: Verlagsinformation 
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Lesehits für Lesekids 

Bohlmann, Sabine: Wer ist schon normal? 

Ottilie freut sich. Endlich zieht im Nachbarhaus eine Familie ein. Mit drei Kindern, einem Opa 

und sogar einem ... Wischmopp. Nein, ein Hund ist das nicht - und eigentlich ist niemand so, 

wie Ottilie das kennt. Muh sieht zwar auf den ersten Blick wie ein ganz normaler Junge aus, 

wären da nicht die winzigen Hörner auf seinem Kopf. Opa ist ein Schrat, der auf der Schule 

für seltsame Wesen nicht so gut aufgepasst hat und nun in der Welt der Normalos ständig 

auffällt. Sehr zum Ärger von Herrn Grottenolm, der jede Verfehlung mit einem grauen Punkt 

auf seiner Liste vermerkt. Doch kann man einen Opa einfach wieder zurückgeben, wenn er 

sich nicht benehmen kann? Da sind sich die Grauses nicht so sicher. Nur eines ist klar für 

Ottilie und ihre neu gewonnen Freunde: Eine Familie ist eine Familie. Ganz egal, wie schräg 

sie ist. 

Quelle: Verlagsinformation  

Altersempfehlung: ab 9 J. 

Dieses Medium ist im Leseförderprojekt Antolin vorhanden. 
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